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Allgemeine Chronik

Grundlagen der Staatsordnung

Politische Grundfragen

Stimmung in der Bevölkerung

N'ayant pas été traité par le Conseil national dans le délai imparti, le postulat de Samuel
Bendahan (ps, VD), qui souhaitait développer une alternative au PIB, a été classé. Le
Conseil fédéral était défavorable à cet objet, qui le chargeait de proposer une manière
de mesurer la contribution de différents acteurs de la société au bien commun, en
collectant et publiant des données sur le bien-être de la population et la contribution
de l'économie. S'inspirant de l'approche du World Happiness Report, Bendahan
s'attaquait au PIB, utilisé fréquemment comme indicateur du niveau de bien-être de la
société, mais qui a comme limite principale de ne prendre en compte que les
contributions financières. Ne considérant pas cette question comme prioritaire, le
Parlement ne s'est donc finalement pas prononcé sur le postulat.

POSTULAT
DATUM: 17.06.2022
MATHIAS BUCHWALDER

Wirtschaft

Wirtschaftspolitik

Wirtschaftspolitik

In der Wintersession 2013 überwies der Nationalrat diskussionslos ein Postulat
Leutenegger Oberholzer (sp, BL), das einen Bericht zur wirtschaftlichen Entwicklung
der Schweiz anzuregen bezweckte. Im Bericht soll der Bundesrat nun aufzeigen, wie es
um das reale wirtschaftliche Wachstum des Bruttoinlandprodukts (BIP) pro Kopf bestellt
ist und wie die Schweiz im Vergleich zu ihren Nachbarstaaten abschneidet. Zudem
sollen im Bericht hemmende Faktoren des Pro-Kopf-Wachstums und mögliche
Strategien zu deren Überwindung aufgezeigt werden. 1

POSTULAT
DATUM: 13.12.2013
DAVID ZUMBACH

Konjunkturlage- und politik

Der Ständerat unterstützte mit der Überweisung eines Postulats Büttiker (fdp, SO) die
vom Bundesrat eingeleiteten Bestrebungen, die Berechnungsart des schweizerischen
Konsumentenpreisindexes an diejenige des neuen „harmonisierten
Verbraucherpreisindexes“ (HVP) der EU anzupassen. Neben einheitlichen
Berechnungsformeln geht es dabei auch um die Definition eines durchschnittlichen
„Warenkorbes“ zur Gewichtung der einzelnen Preise. 2

POSTULAT
DATUM: 28.09.1998
HANS HIRTER

Noch vor der Veröffentlichung der ersten Ergebnisse des neuen Indikatorensystems
Wohlfahrtsmessung des Bundesamts für Statistik (BFS) setzte sich in der
Sommersession 2014 der Ständerat mit dem Thema Lebensqualität und Wohlfahrt
auseinander und überwies ein Postulat Hêche (sp, JU). Dieses beauftragt den Bundesrat
zu prüfen, wie mithilfe des neuen Indikatorensystems, das Ende 2014 lanciert worden
ist, die Wirksamkeit der politischen Massnahmen und Tätigkeiten des Bundes überprüft
werden könnte. 3

POSTULAT
DATUM: 31.12.2014
DAVID ZUMBACH

Im Wohlstandsbericht sollen künftig die Entwicklung der Einkommen und Vermögen
sowie die Steuerabgaben des obersten Prozents dargestellt werden. Dies forderte der
Nationalrat im September 2015 vom Bundesrat und überwies diskussionslos ein
entsprechendes Postulat seiner Wirtschaftskommission (WAK-NR). 4

POSTULAT
DATUM: 24.09.2015
DAVID ZUMBACH
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Le Conseil des Etats a adopté le classement du postulat  suite au rapport sur l'impact
des politiques sur la qualité de vie. 5

POSTULAT
DATUM: 08.06.2017
GUILLAUME ZUMOFEN

Pour faire face à la crise du Covid-19, le Conseil fédéral a dû prendre de nombreuses
mesures, à la fois sanitaires et économiques. La Commission de l'économie et des
redevances du Conseil des Etats (CER-CE) a demandé, au travers d'un postulat, un
rapport sur ces mesures. 
Le Conseil fédéral a préconisé l'adoption de la majorité des points mentionnés dans le
postulat. 
Le Conseil des Etats a suivi sa commission, et plus particulièrement la recommandation
du Conseil fédéral. Ainsi, quatre points sur cinq ont été adoptés à l'unanimité. Au final,
le rapport devra, d'abord, évaluer les conséquences économiques du Covid-19 et les
conséquences économiques des mesures prises par le Conseil fédéral. Puis, le rapport
aura pour objectif de justifier les décisions du Conseil fédéral en scrutant la pesée des
intérêts entre l'impératif  sanitaire et les conséquences économiques. Finalement, le
rapport dressera un bilan et soulignera les leçons à tirer, pour la Suisse, à long-terme. 6

POSTULAT
DATUM: 04.05.2020
GUILLAUME ZUMOFEN

Im Dezember 2022 präsentierte der Bundesrat seinen Bericht in Erfüllung eines
Postulats der WAK-NR, welches der Nationalrat 2015 angenommen hatte. Wie die
Kommission gefordert hatte, berichtete der Bundesrat über die Verteilung des
Wohlstandes in der Schweiz, insbesondere auch über Einnahmen und Entwicklung des
reichsten Prozents der Schweizerinnen und Schweizer. Demnach betrug das
durchschnittliche Bruttoeinkommen der Privathaushalte 2019 CHF 9'582 pro Monat, 31
Prozent davon (CHF 2'973) wendeten die Haushalte für obligatorische Ausgaben (z.B.
Steuern, Sozialausgaben und Krankenkassenprämien) auf, CHF 4'985 standen für den
Konsum von Gütern oder Dienstleistungen zur Verfügung. Zwischen 1998 und 2014 sei
das mediane verfügbare Äquivalenzeinkommen um 15 Prozent angestiegen, zwischen
2015 und 2019 habe es jedoch stagniert. Kaum verändert habe sich die Verteilung der
Einkommen, was gemäss Bericht auch auf die umverteilende Wirkung staatlicher oder
staatlich geregelter Transfers zurückzuführen sei. Zwischen den Regionen gebe es
ungleiche Einkommensverteilung, wobei insbesondere in den alpinen und voralpinen
Regionen sowie im Jura und in einigen Tourismusregionen die niedrigsten Einkommen
zu beobachten seien. Auch innerhalb der Kantone gebe es ungleiche Verteilungen der
Einkommen, insbesondere in den Kantonen Schwyz, Genf und Zug. 
Der Bericht wies überdies – wie vom Postulat gefordert – für das Jahr 2018 den Anteil
an Personen aus, deren Reineinkommen über dem doppelten Medianeinkommen lag:
Sie machten 16.2 Prozent der Steuerpflichtigen aus, verfügten über 44.9 Prozent der
Gesamteinkommen der Schweiz und zeigten sich für 83.5 Prozent der Eingänge der
Bundessteuer verantwortlich.

Stillschweigend schrieb der Nationalrat die Motion in der Folge auf Antrag des
Bundesrates ab. 7

POSTULAT
DATUM: 16.12.2022
ANJA HEIDELBERGER
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